Deutscher Bundestag 
4. Wahlperiode 


Drucksache IV/ 3503 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Schmidt (Wuppertal), Bading, 
Dr. Imle und Genossen 


betr. Abwässerbeseitigung 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Treffen Pressemitteilungen zu, wonach 

a) der Plan besteht, alle Abwässer des Bodenseegebietes, 
des Rheines, seiner Nebenflüsse und des Ruhrgebietes 
mit einem Sammelkanal in die Nordsee zu leiten und 

b) ein Arbeitskreis „Bundeswasserkanal" gebildet worden 
sein soll? 

2. Hält die Bundesregierung das Prinzip dieses Planes für rich- 
tig, oder steht sie nach wie vor auf dem Standpunkt der 
grundsätzlichen Pflicht zur Klärung aller Abwässer? 

3. Ist die Bundesregierung 

a) an diesen Vorarbeiten beteiligt und 

b) bereit, den Bundestag zu einem späteren Zeitpunkt über 
die Stellungnahmen der beteiligten Länder zu unter- 
richten? 


Bonn, den 3. Juni 1965 


(Unterschriften umseitig) 
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